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Stmfl&St ^rgeiz , als Präsident der
befehlen ft  ba  Eilten . Sein Nachfolger Harding
ten StattiM ? ™« w° U ’* Präsident der Bereinig-
durcb unb  L rT ^ rika zu sei' l. Wilson , war ein
durch und durch amerikanischer Mensch aber Hardina
l ist auch, was WUson
weilen n-rÄ Weltball umspannenoen Träumen
mlZil 4 tmrtê fant^ ê ^ °nti ^ r. und zwar aus-jtyliegtich nichts anderes . Es ist kein Zufall dasi
c»ard,ng bewußt wieder an die alten Maximen 'jenes

»" MW . d-, i, B« DMTems !S»H2
att0  ? es  Amerikanismus in der Reihe der

Präsidenten gelten !a,in . Kein Präsident der Ver-
cmigten sraaten hatte die Monroe -Doktrin so in Ge¬
fahr georacht. wie Wilson es durch den Krieg und
dann vor allem durch Versailles tat Aber Hardina
erkannte ganz richtig, daß der positive Teil des von
B-reinüitonfgestellten Programms , die Suprematie der
Innh* s Ct a‘e?. ubtzr den amerikanischen Erdteil,
logisch an den negativen Teil , die Nichteinmischuna in
Europa , gebunden ist. und er hat vom Antritt stines
Amtes an seine Politik vollständig auf diese-- Prinziv

Äten^ Wett eingestellt ** " Vorgängen der

bar interessiert war , sie bedeutete also keine Durch-
^ ' ..^ ' UNdsätze des „noli me tangere“

Kuropa gegenüber. Die Konferenz von Genua wird
dagegen etwas gan anderes sein. Sie stellt eine in¬
terne Beratung der europäischen Mächte über die
ander "dar ^ Gelegenheiten unterein-Vereinigten Staaten

wurde tatsachuch nicht aus eigentlich amerika-
n! begründet werden können sondern

schiedsrichterlichen Rolle in
- Angelegenheiten auswachsen. Und

^ Verhandlungen würde bei
?Fren  Veterligten insgeheim der Appetit auf den Dollar
schlummern. Die Rolle Amerikas in Genua wäre in
der Hauptsache die des Bankiers.
^^. V?üsident Harding hat für seinen Entschluß die
amerrkanAche Politik den Besprechungen von Genua
fernzuhalten , außer den angeführten Gründen die zu-
jZÄ ^ . aktuellen Wendung der Ereignisse auch

den Hintergrund gerückt werden könn-
ten noch emen weiteren gewichtigen Anlaß , der un¬
mittelbar aus den Vorgängen der lebten Taae ent-

kTC^nbslebrbarkeit Frankreichs in allen Din-
gen, dre den Wiederaufbau betreffen Man weiß nickt

teÄÄWrs

ftiÄÄ °V m3 S
^ttung endgültig entschieden hat . Noch steht di? Ant!
wort Hardmgs auf die Einladung zur Konferem aus
aber die LondiMer Morninq Post " will bereits willen
aß er seine Absĉ mit einem Hinweis Ä di" un-

ssvr? **!* ’•*»französische Heeresstärke begründen werde
Dadurch wurde deutlich ausgesprochen werden daß die
Vereinigten Staaten auch als Ratgeber nicht' auf den
Schauplatz der europäischen Politik zu kommen aeden-
mus maffenftarrenden Militaris-

jZ .'NWL . LiFWtz MAL
f » L SÄ ® ÄL
&e1r ni f  unbeträchtlicher taktischerNun . da Amerika fehlt, wird England seine

Äs ® mäfK "n - WS
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NI ausletzt«»

Die Washingtoner Konferenz.

MßMWML ' LZeine KaWruna ^ r-Lert Delegation wurden durch

E 8 väW .'M 'M »>"r>°« s;

- - '

Ti ''bunen"ber'i» ?, ^ "" (Eig. Drahtberickt.) Die ..Chicago
Rustungsfrngen ^ ewlution des Komitees fürdie die Sibbnri.."- Ä5afh , na t 0 ner Konferenz
lcklägt. Dies/ K̂lmf.»!.»̂ kslfuen Abrüstungskonferenz Vor¬
fällen. die U n |? {\ r! ? (, Lü? + i’f bauvtiacklick damit be-
Frankreicks und der ibriaen ä ^ i-n^ " Zufriedenheit
c.n dieser Konieien, ^ *,u losen . Es würden
rcicfc. Italien und Ŝim-rikn ' England . , Jaoan . Frank¬
würde es iifierTViiXn i !1  Den Bereinigten Staaten
bestimmen.^ " Datum sowie den Konferenzort zu

Die russische Abordnung für Genua.
^7 -:Hb- London. 30 Jan .̂ (Drahtbericht.) Der Sonder-

xMsr 'eSsP\  I « ® .«
W 'HAI 'ü  fesÄ & sr 'tat «*

®te Türkei wünscht an der Wirtschastskonferenz
teilzunehmen.

LMMZMAsr
Frankreich und Amerika

SfilS
w , IfS - » ji ! “ -W ” V . ' -'

fesiÄ "*
Sarven und PoincarS ^ «rd? °viellercht diê Saltuna ^ "^ ,"

sieben, die -r « be-

®cmcn« des Washingtoner Zwischenfalles

SSEbIHS

M^ ZZZ -LLDM
Sefeen. wenn sie nur Frankreich ungünstig seien. llmlauf zu

Me Ententekonferenz über die Orientfrage.

MZMZMM -M
Außenminister über die Orientfraae >̂er drei

®ie katastrophale Lage in den HungergebietenRußlands.

b r uck>° d e? ^ CKle ? a °gemeldet. ^ "ÄF Aus-
11 e^ ?ickk^ i StffftÄKS

®sc Streikandrohu^g der Eisenüahn-beamten.

filrSSTK -SS -ir s
MMMEchZ
LMZSZWM

,-̂ uiiwancs ntait die nötige Rücksicht g<
N bLL !!!»! » »« m m KÜSS

nr- fttr + mr riÄ  zweifellos seit gestern weiter o ? } -

- » ™ .L e,Ä n

Der Reichsetat für 1922.
setiev̂ öurf̂ ' fit s?? ?', Dem Reichstag, ist ein Ee-
baltsvlanifür 5 llung des Reichsbaus-

tt -E Pi  A| Sf . .rS . LSM

H lei m,.« . Uksll.onen urid die Verwaltung der Rpirh«-

klk ' Kl ? j r ® tsr - r . ;V i 1 trnre- e n ^06  Millionen  NN Wege der
itsAm ! s fluFTiu zu macken, zur vorübergebendenNer-
V 'M der ordentlichen Betriebsmittel der Reichsbauot-'
Scha ^ » n Betrag bis zu 12  Milliarden 500 Millionen in
den Im Ähi , 1 flfe*n auszugeben Laut § 6 darf vonoen mt Reichsbausbaltsvlan iür lO’O voraesebenen ninn-
mäßigen Beamtenstellen im Falle des Freiwerdens S

werden dürfen^ eicf)sflnan ämin : fter5  wieder besetzt
T*x erste Tftl. bit allgemeine Äßt (üsn ?rmiYT-

jL̂ iT.P' ^ eist an lailbanernben Ausgaben u. a insapn̂p
^eich'/tag" 2K73 M0 E ^ nt 2 Millionen 043 000 Mark

N' °rk. Reichswehrministerium- ^ ReichsKbrministe?4 438 000. R .. b) Heerwesen: 3 Milliarden 562 Millionen
K-kaiKsa ^ omini'iion: 2.980 000 M . d) S (m
s 2«25 SRjfiss Kxfa & 'arwwiTfsS
946r Ä {n?„5f& Ib  Ä > r« e l 7€^iSiÄf^ en Jfn  Einnahmen des ordent-m - - n? n a : werden bt< Cinnaime n der allge-r ter/- !1eÄ oinar . j5etroflItuns (Steuern Rsn* ,,„x
L.1!?1?* r„ 0,0n ,* ouf 98 Milliarden 434 Millionen Mark
Sauslatt/kinKter den Einnahmen des außerordentlichen

KLL -Ü"
außerordentlichenHaushalts 16 Milliarden 325 Millinnen

« |ÄS ÄÖSäl ’ SSÄlDre Dcriraltunn der Reicksbabn weist an Einnahmen im
" ^entl'cken und außerordentlichen Haushalt 73 M-lliarden
5 Millionen Mark aus. Zu dieser Position ist ein Gesamt"
erforderNch/b Don6 Milliarden 782 Millionen Wart

.-,Dbs dritte  T e i l.  Ausinibrung des Friedensvertraaes

S9 Äto >Ä5 ,' 'Ä ' S)nm”m ; ?l ml «»

Eine Kundgebung des deutschen Friedenskartells.
i * 29 . Jan Eine Kundgebung des deu t -scheu Friedenskartelltz.  dem sich unter Fübrnno
deutschen Liga für den Völkerbund und der deutschen Frie-
dcnsgesellschaiteine größere Anzahl gleichgesinnter Ner-«imgungen angeschlosien bat . besagt' >ge,innrer Aer-

Die friedensvolitiscke Entwicklung ist zwischen
Wasbington und Genua am. V ö l ke r S u n d e vorbeiae

bedeutsamer ist die Errichtung des W e l t-
5.° r ' .mt s b 0 f s s. der im Haag am 30. Januar zusam-
mentritt. Wir begrüßen  mit Freude diesen völkerreckt-

über das Haager Werk der Vorkriegszeitbmaus. den das Dakem des Völkerbundes ermönBLbrr
Deutschland gegenüber ist die Zuständigkeit̂ des Weltâ -rrchtsbofes bereits vielfach gegeben Di» Msrninin? '̂
Staaten sind völkerechtlich in de? Lage ihn ?nabbä̂ i° '
vom Vuilde für sich anzuerkennen und die nächste Tm-un»
konnte Deutschland und auch Rußland hierin den
eimgten Staaten und damit den Bundesvö kern «l?i^
stellen. Der Weltgerichtsbof ist nicht von den Frieden«-
pttträgen geschaffen und volitisch von ihren SBinhmin>n
frei. In ibm wird sich der Geist erhabenerkeit .entwickeln. Erfüllt diese
vorbildliche Entschndungen in Rechtsstreitigkeiten

LwiÄä ! "»?« Sii 'ts 1AS,4l m ^dauernde Rechtsge meinschaft der Völker " ^ als  ewc

!Ke englischen ^ ^ ingungen ^ für ein unabhängiges

lament auszufordern, das Protektorat überenden. Äayvten als einen iouverän-n (Sinn* iwten  l u de-
i'iib der Bildung eines äavvtischen Mli ?s?epinm- EÄuaen
ments sowie der Wiedererrichtung eines äavniik̂ -nVarla-rivms für auswärtige AngeleaenO-itt-n Ministe-

°- !!d"Ä °NtzÄbSN °»

ruischen einer ägyptischen und der̂ hrlt 1 uminaen erfüllt,worfen st. würde die letzter- Regierung  enr-
ersuchen. ein stl^ KllW - mLL
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Wiesbadener Nachrichten.
— Die Stadtoerordneten-Versammlung am miMten Frei¬

tag weist folgende Tagesordnung uai : Dewilligung von
850 000 M. für die Beschaffung, von zwei Auto-Ommbusten
mit je einem Anhänger zur Errichtung einer Auto-Ommbus-
Verbindung nach Schierstein. . Desgleichen von 400 000 Al.
für die Beschaffung von zwei großen Coezialanhangewagen
für die Müllabfuhr. Erhebung emer Wobnungsabgabe
Austausch von Gelände im Eeleisedreieck an. der Alainzer
Landstraße. Bewilligung von 500 000 M. Mr die wertere
Ausgestaltung des Luft- undSonnenbadesimBolkspark
..Unter den Eichen". Desgleichen von 600 000M . mr. Be¬
schaffung eines Luftkühlers für die K.uhlraume .des ftadtifchen
Schlachthofs. Erhöhung der .Einheitspreise Mr Reinigung
der Sand- und Fettfänge sowie Bedienung von ÖlbeLurinis-
anstalten in Prioatgrundstücken. Umwandlung emerSilts-
lehrerinnenstelle an der städtischen gewerblichen Berufsschule.
Neuwahl einer Armen- und Wanenpslegerrn. Ersatzwahl
für den ausgeschiedenen Stadtrat Fink. Nachbewilligung von
55 000 M. für den Umbau der Taunusstraße. Anlauf emes
Grundstücks an der Schiersteiner Straße. Desgleichen einer
Straßenfläche Ecke Rheingauer und Eltviller Straße.

— Erhöhung der Leistungen an bedürftige Renten,
rmvfänaer der Invaliden - und Angeftelltenverstcherung. Das
Gesetz vom 7. Dezember 1921 über Notstandsmatznahmen zur
Unterstützung von Rentenempfängern der Invaliden - und
Angestelltcnverstcherung verpflichtet die Gemeinden, bedürfti¬
gen Rentenempfängern eine Unterstützung zu aeEhren . Be¬
dürftigkeit liegt vor. wenn das Gesamt-tzahreseinkommen
(einfchl. Rente) des Empfängers emer Invaliden , oder
Altersrente den Betrag von 3000 M„ emer Witwen- oder
Witwerrente den Betrag von 2100  M .. einer Wasienrente
den Bk trag von 2100M. nicht erreicht. Für redes Kind des
Antragstellers unter 15 Jahren erhobt st» dieser Betrag um
500 M. jährlich, bei mehr als 3 Kindern sur ledes Kind um
000 M. Elternlose Enkel unter 15 Jahren .,die vom Renten¬
empfänger unterhalten werden, werden wie Kinder behan-
delt. So weit das Einkommen die angeführten Satze nicht
erreicht, wird der fehlende Betrag, als Unterstützung gezahlt.
Bei der Berechnung des Gesamteinkommens bleibt em Ar
beitseinkommen bis 2000 M. jährlich außer Ansatz. Ebenst,
sollen unberücksichtigt bleiben Einkommen bis zu 600 M.
iährlich aus Sparguthaben. Bezüge auf Grund des Reichs,
verforgungsgesetzes. anderer Militärversorgungsgesetze, aus
der Knavoichaftsverstcherung. aus öffentlichen oder privaten
Versicherungen, aus Ünterhaltsansvrüchen.

_Sitzungsgelder für Stadtverordnete. Es kommt immer
mehr in Aufnahme, die gewählten Mitglieder der Nerwal-
tungskörverfchaften für ihre Teilnahme an den Sitzungen zuentschädigen Manche Städte gewahren Vergütungen für ein¬
zelne Sitzungen, andere haben eine jährliche Gesamtsumme
bestimmt. In vielen Städten sind auch Abzüge für versäumte
Sitzungen eingeführt. Den höchsten̂ abresbetra« »ablt Mün¬
chen nämlich 6000 M. für nicht berufsmäßig« Stadtratsmit-

kommt Nürnberg mit W00 M und Er,atz ent¬
gangenen Arbeitsverdienstes. Köln zahlt 2400M. >m Jahr.
Augsburg 2000 M. und Ersatz des Arbeitsverdienstes. Krel
1800 M. mit gleichem Erstitz. Offenbach 1600  M .. Leipzig
1500M.. Aachen 1200 M,. Hamburg 1200  Ast mtt Erstattung
der baren Auslagen. W i e s bade  n 1200  M .. Stettin und
Altona 600 M.. Lübeck 500 M-. Magdeburg 300 M. und
Bochum 250 M. Für die einzelne Sitzung erhalt der Stadt¬
verordnete mit 20 M. den Höchstbetrag in Duisburg. Berlin
bietet 10 M. Ersatz für bare Auslagen und außerdem Ersatz
entgangenen Arbeitsverdienstesbis zu 10 M. für die Stunde.
Hannover 15 M. tür die Sitzung und Lohnersatz bis v0 M„
Krefeld 12 M-. Ebarlottenburg. Barmen, Elberfeld, und
Düsseldorf 10 Ast. Salle 8 M.. Eelfenkircken4 M. ?ur Sitzun¬
gen bis 2 Stunden . 8 M. für Engere Stunden. Kastel undGrluit 5 M für die Sitzung. Esten 16 M. und Eestattung
des Verdienstausialls. Darmstadt ersetzt den Verdienstau^
fall auf Grund monatlicher Rechnung. Ravern vnrt>_ iedock(freBrcmdi flcntcidit. $ c i n c Oe tt t i cf)ei bi 0 u n 0
zahlen von größeren Städten Königsberg, Dortmund. Bres-
tau. Mannbeini und Karlsruhe . Frere StraßLnbalmfahrt
haben die Stadtväter von Köln, .Hamburg. Lübeck, Berlin.
Hannover. Charlottenburg. Gelsenkirchen. "^d ,Dortmund.
Für versäumte Sitzungen webden abgezogen nt ^ wzig Dres-hen 20 M. in Kiel 10 M. und in Hamburg 15 M. llber di«
Entschädigung für die Teilnahme von Stadtverordneten an
Ausschußsttzungenusw.-ist folgendes lagen: Dursburg zahlt
15  M . für die Sitzung. Barmen und Elberfeld o M sofern
ste länger als eine Stunde dauert. Altona entschädigt für
die Jabresrechnungsnachprüfungmit 60 RstundLohnersatz.
Dieselben Entschädigungen wie . für. d' e Etwdtverô neten-Versammlungen werden auch .sur die AusMMtzunaen ge-
iablt in Berlin . Hannover, Düsseldorf. Halle a. d. Gech
knkirckm Kassel und Esten. Einige Städte gewahren auch
Nicht-Stadtverordneten für ..die Teilnahme an Sitzungen

gal/Slb lg M . Düsteldwrf. Esten. Eharlottenburg

Wiesbadener Tagblatt.
Berlin und Aachen 10 M Bochum jährlich 250 Diesenjährlich 2000 M (nur Lebensmittelauschutz). iRienvam
15 M^ für die Sitzung des Schlichtungsausschustes. Barmen
Elberfeld und Erfurt dieselben Satze wie den Staorver
ordneten.

- Die Wiesbadener Lok°l-Sterbe-Verficherungsk°st- hielt

Bericht des Schriftführers sti ens des 1 Vorsttzenden̂verrn(£ r n in iDcitflcbcnbitct
gliederzabl betrug am Schluß ^ Rechnungsiahres
Neuaufnahmen waren 20. an Todesfällen a9 zu s ^An Sterbegeldern wurden ausgezahlt insgesamt 35 400 Ast
Die Einnahmen betrugen lol 314 02  J . öie uusgav ^

tS  SÄSSS « s HlrS
ausscheidenden Mitglieder ^ sselben̂ wiedergewahlst̂ und
ITu  tf' uÄaTt 6 e r°. 1 Zu. Rechnungsprüfernwurden er-

gÄ « e*i «S %d ' i 'ßjfrft  Kast-EÜsE Me
sichEgstechni .chc Prüfung der Kaste und in » «gtasdamit die eventuelle Errichtung, von zE aenen Bernwe

stands- uird Kommissionssitzungen statt, m welchen Aus-
iührungen des Derstckerungsmathematikers'U weitgehend
tter Weile behandelt wiirden: trotzdem kamen Vorstand um,
Kommission zu dem einstimmigen DeMuß kerne b Ver-n^ priinasklasten zu errichten, um so mehr, als aucy oas aus-
MrÄe Gutachten des Mathematikers Won ganz ent¬schieden abriet . wenn den Mitgliedern nicht E grog«
Lasten auserlegt werden sollten. Die monatlichen Mitglieoer-
beiträa« bleiben in ihrer seitherigen Weise bestehen. Mit
Worten des Dankes an die Erschienenen schloß der Vor
sitzend̂ Herr Ernst  dte in allen Teilen gut verlaufene Der
sammlung. . . ...

— Die Post und der neue Tarif . Seit Jabresa ^ ang rstber neue Posttari's mit seinen gewaltig ^̂ ohten batzen m
Krast und es ist bereits ein merklicher Rückgang der Ee-

kanütatîeren. Rei ben Ädiesen. PElaiten.
lachen und dergleichen tritt zwar der DerkehrsMckMUig rmtT,ntiira«mä& noch nicht so stark in dre Erscheinung.
WwSSS das Verschicken zahlreicher Rechnungen
usw nicht umgehen kann. Der Rückgang wird aber bald klar
hervortaten . Schon jetzt wird in manchen, besonders rn gro-
h?r en  Städten bemerkt, daß große Firmen, die viel Briefe
in derselben Stadt zu verschicken haben, für Drtsverbehr
eigene Austräger etnlftellen. Dabei hat man außer dem Vor-
eil der B' lläeit oen der Schnelligkeit, in welchem PuE

es die Post von beute bekanntlich auch sehr fehlen laßt. So
weit man sich mit SelMauvtragen nicht helfen kann, wird
der geschäftliche Briefverkehr möglichst eingeschiankt. Der
vrivate Brief ist durch das neue Risenvorto übechaupt im
Aussterben begriffen, übrigens werden
ifckbEk NaÄriä)tEilaü§tau^ tninb bicic XcriTPclitii 0005

aitz hizfatt  benx in bi*c Sinnt jciti ^ cn.
bei seinerseits nach vostbureaukratischer Auffassung schon
mehr Verkehrsandra-ng bat. als erwünscht isst led̂ aialls.
als  er bewältigen kann. Das Telephon ist noch nicht teuer
genug. Stark bemerkbar ist der Rückgang.bereits tm Vaket-was angesichts der namentlich her den boheren
wichtsklasten und der Fernzone gewaltig gesteigerten Sätzen
nicht wuiidernebmenkann. Die GeschSftsMlt macht da ganz
sonderbare Erfahrungen. So .erhielt eine Hamburger Firma,
di« zwei Wertpakete mit je 600 Zigarren nach Bremen
schicken wollte, die Auskunft, daß ledes einschlieslich Wert¬
versicherung mindestens 60 M. kosten wurde. Sie zog deshalb
vor ihren Boten mit den Leiden Pak^ en nach Bremen zu
schicken, wobei sie so rechnet: Fahrt 3. Klaste Mn und »uruck
64 M l4. Klaste wäre noch billiger gewesen) . Wegzehrung
10 M zusammen 74 M.. Ersparnis 46 M.. dazu der Vorteil
der Schnelligkeit. Gewiß ist das ein Sondersall. der indessen
so ganz selten nicht sein dürfte.

Me rgen-Ausgatze. Erstes Blatt . Nr . 81.

vertreiben und dieselbe me istenteUr aucĥ n^ ^̂ B̂eneu¬
ste legen ausrrdem melsack/ ' !) . jm^ lerlasten Kleidungsstücke
men an den Tag. nehmen ÄPfnSS Eingängen be-oder sonstige Eegenstande. welch« stm >n den « « aufm<:rf,
finden, mit. Er k ; Msbalb kms Vubl, um ob€t
iam gemacht, bei brutalem Vorgehen eines va um
Händlers sich sofort an einen d- ß minde-
Feststellung der Personalien. Es M tutgcneui. »
stens zwei Drittel ohne Gewerbeschein hauste.en.

Borberichte «brr « »»» . » »« -«»» »»» r,r ” a"

• ääsä»6s :? “ »äs «gwa .'tjs:
»mW 1 »»»

non Kurt KStz, „FrSulein ^ . ^ Spielzeit. „Gespenster von

SSTÄS - « .» --->'
„Die Fahrt ins Blaue . Mittwoch findet das Konzert der

* Konzert Pianisten Walter S - eslig-r ° ur
K-ldenten- r? Ghristian Stretb > V ^ Herr Streik singt LiederLNLLSLL «ndv«.W..ß »L7LS

- « -» -
Brahms und zwei W-rk- °o" Th-Pw fptelcn Bet

ist Richard ° . Schenck « Marti Echellenbergund
die erste Sonbrette uom T^ rter Op-rnh°u. v ^ ^KJ »“
Orchester steht unter Leitung »«n P - ul Fr-udenb-rg. .

Provinz und Nachbarschaft.
Der höchste„Wolkenkratzer" Europas.

m «, Tn btt Nähe der Festhalle wird in
tpä . Fr-uksurt a. M.. 2S. JJ , , t (| ( | li5 ( t ! piI « |lH

der nächsten Zeit mit dem Bau znitöckiaen Turm größten Aus-
b-gonnen, desienKo^ dau - on einem » - bi ^ S Mg  dahin grähtematze- gekrönt werden soll. D«» » l-,-ng-. . - allein 8° bis 10»
und vor „̂ rhiöt ’ bieten Auch die Firma Krupp-Esien de-
Geschäften Unt-rkunst b ete - ^ ng-zwecke. Don der großen
zieht eine Anzahl dieler RSume , > wahrftühke in die Turm.
Zentralhalle -. ebener * * * * * * ** * * 8 |f | ut  Herbst.
Sinne fuhren. Der ®aw  j f ^ tieRflen Gebäudes fertiggestellt sein.

Ä Ä - £ » * •* »- ** - • —
furter Mess«, und Au-st-0ung,ger°>ide» bilden.

Lpser der Spetulatio».

konnten in ärztliche Behandlung gebracht weiden.
HeifilcherD« « at -»d.

M . "
LS ÜL ^

samme». x, , un^ lllt̂ KW-D-llarnot«.
„ . . mo 29 . Jan . Bei einem Trotzgeschäft in der Elbe-

ivi.  kür N vvo M. Bl-is-d-rn und bezahlten diel«
stratze M «ude fir 7 Mi einläsen w°M-, stellte
mit einer i«h-D-ll°rn. te. » l. Re “ “ Jahren Ihr- « UtigMt
SJIÄ G- uner noch unmittelbar - °r
der^ Abreste au- Frankfurt e-" »» ' und sestgenommenw« d«n.

Aktreblti»lch" tubler.
„ - MN Jan . Bor einigen Tagen haben zwei Un°

e« ü. hSBJta6t ui ' W-gg-n mit den Maschinen unerlaubt in-
Franm 'rt au-zusühren. Die S-hnd-n- nach den Gaunern.

deranMblichen Firm- und der Ware war B-her erf-lgl-- .
Berunglückt« Kinder.

(22. Fortsthung Nachdruck verboten.

In der Nacht.
Roman von E. v. Kreutz.

9. Kapitel.
'Irtae eilte in ihr Zimmer hinauf , warf sich auf

inen Sessel und brach in leidenschaftliches, unbeherrsch-

säiltc 1 erMeunse ^n Jahre , und bisher war sie
br ganzes Leben lang von warmer , fürsorgender Liebe
imaeben und umhegt worden Denn als he mit fuus-
.ehn Jahren binnen weniger Monate erst den Vater
ind dann die Mutter verlor , hatte Frau Arnheld die
Vaise sofort zu sich°genommen und seitdem m jeder
Beziehung ganz wie ein eigenes, geliebtes K.nd ge-
^uüd nun stand ste nicht nur mutterseelenallein und

in hei Welt sondern, um das Matz vouzu-
m" Än « i °u« n°« d» ° lln,IÜ - mit d-m D-,I « wm.
von der Diamantensammlung über ste hereingebrochen.
Anfangs war es ihr in ihrer Erschütterung und Trauer
aar nicbt ganz klar geworden , was btcjc rätselhafte
Änaeleaenheit für sie selbst bedeutete , aber je langer
>md rubiaer sie darüber nachdachte, um so druckender
empfand îe, wie nahe die Sache sie persönlich anging.
Este hatte bereits angefangen , sich bittere Vorwurfe

zu machen Hätte sie sich ihrer Verantwortung Nicht
eher bewußt werden müsten? Der Detektiv hatte ge¬
sagt. seine Aufgabe sei sehr dadurch erschwert datz der
Zeitpunkt des Diebstahls bis jetzt nicht festzustellen sei.
hätte sie sich nicht gleich, als sie den verhängnisvollen
Lchlüstel an sich nahm , davon überzeugen müssen, daß
itrr Keldschrank alles in Ordnung und die kostbare
Diamantensammlung sicher an Ort und Stelle sei?

Ja gewiß, wenn sie ihre Schuldigkeit getan hatte,
statt wie ein unbedachtes Kind zu handeln , wäre das
Unglück nicht geschehen oder doch wenigstens leichter
wieder gutzumachen gewesen!

— Wilde Händler. Der Bund der Schausteller und ver-
rvandte Beruf«. Sitz Berlin , e. Ortssrupoe Wiesbaden.
Mitglied der Reichsarbeitssemeinschaftfür Wandergeroerbe,
schreibt uns : Durch verschiedene Beschweren der Stadt - und
Landlreise sehen wir uns veranlaßt auf folgendes hinzu-
weüen: Es sind zahlreiche wilde Sandler an der Arbeit. Dl«
Erfabrung ist schon mehrmals gemacht worden, daß dr« wrl-
ben Händler und unlautere Elemente Minderwertige Ware

Sie empfand das um so schwerer, weil Eltzburg sich
o fürsorglich bemühte , keinen solchen Gedanken in ihr

aufkommen zu lasten. Und nun war ihr , um allem die
Krone aufzusetzen, noch dieser Schimpf widerfahren!

Denn in ihren Augen war Rainers Benehmen nichts
weiter als eine empörende Beleidigung . Sie dachte
keinen Augenblick daran , der leidenschaftlichenLiebe des
Mannes irgendwelche Rechnung zu tragen . Ebenso¬
wenig wie sie sich auch nur den Bruchteil einer Sekunde
lang von seinem Eefühlsausbruch hatte fortreitzen

war im Grunde ihres Wesens noch ein Kind
und darum auch unbewußt wie ein Kind.

Daß sie Rainers völlig unverhehlte Huldigungen
gern hingenommen , ja , datz ste Graf Eltzburg, der sich
vor dem Auftreten Rainers sehr um sie bemüht hatte
vernachlästigte und fast abweisend behandelte seit
Rainer ihr den Hof machte, ihrem Empfinden
nach gar nicht in Betracht . Sie füblte sich noch ganz
ungebunden und wäre empört gewesen, wenn jemand
zu ihr gesagt hätte : „Du hast ihn auf jede We.se er¬
mutigt und bist nicht ohne Schuld daran datz der
Mann , den du so offen bevorzugt hast, sich im Ver¬
trauen auf deine Gegenliebe von seinen Gefühlen hin-
reitzen lietz"

Inges Herz war eben noch nicht erwacht, und wie
bei jedem reinen und unschuldigen Mädchen erregte
diese unvorhergesebene heftige Bewerbung in ihrer
Seele nickt nur Widerstreben , sondern geradezu Wider¬
willen . Sie fühlte sich entweiht , ja . fast beschmutzt,
und empfand nichts weiter als unbarmherzigen Zorn.
Und unbarmherziger Zorn macht immer ungerecht.

„Wie konnte er sich unterstehen ! W.e konnte er es
wagen !" war ihr einziger Gedanke, und sie lief nach
dem Waschtisch, um sich immer wieder die Lippen zu
waschen und abzureiben . .

„Das hätte Eckardt Eltzburg me getan ! flog es ihr
dabei mit einemmäl durch den Kopf. „Der ist immer

' vornehm und ritterlich und weitz sich jederzeit zu be-

, , KiAtU . 29 . 3an . Hier wurde ein fiinsjähris-- Kind ». »

Än ^ ^ n-m' Zimmerbrand erstickte
das eMjährig. Kind einer Arbeiter,-miiie.

Assfall des Schulmiterrichts« ege« Kohleumangel.
^ 29 Da wegen Kohlenmangel» in den hiesigen

S» uUn ' nV °^ '« kumN .H.Ü. w'nn« . wird -am nächsten
Wo nia« ab der S-llbtas-unierrtchî eing-sühÛ ^ ^ ^ ^ ^ ^ E — —

-fischen Da ^ sagte Tante Maria auch und die
rennte die Menschen — und wollte mein Bestes.

Darin hatte sie recht. § rau Arnheld hatte Inge
zärtlich geliebt und den heißen Wunsch gehegt, sie vor
ihrem Tode mit dem Manne vermahlt ru sehen, den
sie von klein auf kannte und mit jedem Jahr mehr
schätzen und verstehen gelernt hatte Deshalb war es
für sie ein wahrer Kummer , als Rainer den Schau¬
platz betrat und Graf Eltzburg durch ferne Schönheit
sind Gewandtheit in den Schatten stellte, datz Inges
Gunst ihm fast mühelos zufiel. wahrend Eltzburg üch
nach einem kurzen, versteckten Kampf mit dem neuen
Nebenbuhler zurückzog, weil er sah, datz ste für ihn

" ^ Aber ^Frau ^Äncheld ^war trotz ihrer Vorliebe für
ihren Neffen zu klug gewesen, sim sich offen und
energisch als seine Fürsprecherin aufzuwerfen vre
war sehr vorsichtig in ihren Äutzerungen. hob Eltzburgs
Verdienste nie hervor , sondern lietz nur dann und
wann in geeigneten Augenblicken eine Bemerkung ein-
iließen aus der hervorging , wie hoch er m ihrer Ach--
tun« und wie nahe er ihrem Herzen stand. Rur ein¬
mal hatte sie sehr ernst zu Inge gesagt:

überstürze dich nicht in der Wahl , die über dem
ganzes Leben entscheiden wird , mein geliebtes Kind.
Ick: will dir nicht bineinreden , aber prüfe , ehe du dich
bindest, nicht nur dich selbst, sondern auch den, dem du
deine Zukunft anvertrauen willst . Von Baron Rainer
weitzt du nicht viel mehr, als datz er ein glatter Welt¬
mann und liebenswürdiger und talentvoller Gesell¬
schafter ist. Das ist nicht genug. Inge . Du mutzt dir
auch ein Urteil über feine Herzens- und Charakter¬
eigenschaften bilden , bevor du seine Bewerbung an-
nimm» — und andere abweist."

Inge hatte nur gelacht und übermütig erwidert:
Ich denke ja noch gar nicht ans Heiraten , Tante

Maria ' Einstweilen will ich nur meine Jugend un?
d°- Ich- »- r -b-n g-m-tz-n"
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Neues aus aller Welt.

. .„ Die OMee zugefroren. Wie aus Stettin gemeldet wird.ankaltenden ^ rostes die Ostsee zu. Im
?̂ t das Eis eine Stärke von 9 Zoll. Die

l vollkommen. Die KohlenversorgungEt-ttins 'st bedrobt. Zwischen Stralsund und Rügen wird
Sufitroerfe ans dem Eise aufreckt erkalten.

Sabnlk iit der Domvier .Sensa" vom Eise eingescklossen.
e!,»" telegravvisck um Hilfe. Der Bergungsdamvfer

Labnik auslausen." ^es Elses nickt aus dem Safen
Waffendiebstahl. Wie aus Hamburg bericktet wird

5 "^ dort eine Kiste mit IW Barabellum Pistolen im Werte
*0"J n7° 000 Mark, die zur Ausfuhr nack New Bork bestimmt
^gers entwende? Dieben aus dem Hofe eines Waren-

seinem Einbruck in das Marimilian-
Labien zwei unbekannte Männer für

Mdene"un̂ stlbernĉMümem ^ "^^ aIIet %tt  fomie  * inae-
Ausgang einer Faschingsunterhaltung. In

*ini r bei Auseinandersetzungen
nack einer Falckingsunterbaltung der 22 Jahre alte An-
srrricker Bicrmeier steben Revolverscküsse auf die Gäste ab
^ °burck zwei Personen getötet und zwei weitere verletztwurden. Der Tater ivurde verhaftet.

Erobfeuer in einer Beleuchtungskabrik. Durch ein Erog-
feuer das am Donnerstagfrüb in der Wurzener Beleuck-
^lngsfabrlk von Jllgen ausbrack. wurde an den Gebäuden.
Rohstoffen und Fertlgfabrtkaten ein Millionenschadenange-
rt alter.

W..T/R Berlin
Holland. . .
Buenos-Aires
Belgien . .
Norwegen
Dänemark
Schweden
Finnland .
Italien . .
London . .
New-York
Paus . . .
Schweiz. .
Spanien .
Wien D. Oe
Prag . .
Budapest
Polen . .
BukarestSofia . .

Handeisteil.
Berliner Devisenkurse.

!0 . Januar . Drahtl
. 7492 .50 0 . Mk.

74 . 15 G.
. 1598 .40 G.
. 3196 .30 G.
. 4055 .90 Q.
. 5119 .85 G.
. 4 1 .55 G.
. 905 .05 0.
. 864 .10 G.
. 203 .54 G.
. 1673 .30 G.
. 3981 . G.
. 3076 .90 G.

6 . 18 G.
397 . 10 G.

29 .87 G.G.
—G.

131 . 10 G.

! ehe Auszahlungen khr
7507 .50 8 . kür 100 Gulden

74 35 B.
1601 60  a
3203 20 a
40 - 4 . 10 B.
5130 . 15 a

432 .45 a906 .95 a
865 .90 a
203 .96 B.

1676 .70 a
3989 . - a
3083 . 10 a

6. 2 a
397 .90 B.

29 .93 B.
B.

—ai3i .4o a

1 Peso
100 Pranken
100 Kronen
100 Kronen
100 Kronen
100 Pinn . Mari
100 Lire
1 Pfd . Sterling
1 Dollar
100 Franken
100 Franken
100 Pesetas
100 Kronen
100 Kronen
100 Kronen
100 poln . Mark
100 Lei
100 Lei

Industrie und Handel.
* Rombaiher Hüttenwerke . Die Gesellschaft beruft

eine außerordentliche Generalversammlung ein , in der eine
Erhöhung des Stammaktienkapitals um 40 Mill. M. auf
100 Mul. M. und gleichzeitig die Schaffung eines Vorzugs¬
aktienkapitals von insgesamt 40 Mill. M. (bisher 20 Mill M1beantragt werden soll.

* Wiederaufbau von Sarotti . Der Aufsichtsrat der
Sarotti -A.-G. hat beschlossen , die durch Feuer schwer be¬
schädigte Fabrik so schnell wie möglich wieder hersteilen
zu lassen . Erfolgversprechende Bemühungen sind im

Gange, die Herstellung an anderen Betriebsstätten fortzu¬
setzen . Die Fabrik , Maschinen und Warenvorräte sind
mit etwa 90 Mill. M. bei ungefähr 30 Gesellschaften ver¬
sichert . Rohwaren , die an anderer Stelle lagern , sind für
etwa 36 Mill. M. vorhanden . Weilere Beschlüsse wurden
angesichts der kurzen Zeit nach dem Brande nicht gefaßt.

Dürkopp -Werke , A.-G., Bielefeld . Der Aufsichtsrat
schlug die Verteilung von 18 Proz . Dividende auf Stamm¬
aktien und 18 Proz . auf Vorzugsaktien vor (i. V. 15 Proz.
für Stammaktien ). Ferner soll das Kapital um 10 Mill. M.
Stammaktien auf 45 Mill. M. erhöht werden . Die Ausgabe-

sind noch nicht festgesetzt.

Hamburger t Wey :]
Marktstrasse - 8.

Spezialhaus tür Wäsche-
Ausstattungen

Betten - Kinderwagen.

vie Morgen -Ausgabe umfaßt 6 Seiten.
Houptschrtstleitcr : H. Lekisiy.

fenrntoorffl # für bm politischen Teil : ®. L - kisch ; für fttn Unter.
Saltimflsteil : ff. für ben lokalen unb provinziellen Teil, sowie
»enchtsiaal und Handel : W. « tz; für die Anzeigen und Reklamenr

H. Dornauf , sämtlich in Wi-»baü -n.
tnt a . SetI «o der & Schellender, 'scheu Hafbuchdruckerei in Wterdadei»

Sprechstundeder « christleit ung 12 dt» l Uhr.

Mittwoch, 1. Februar , abds. 8 Uhr:

Eröffnung
unserer neu errichteten 1. Etage.
Vornehme Unterhaltungs •Stätte.

Geschäftleitung : Direktor

Arno Blum —TulpenstieL

DER
DEUTSCHE

Bohnen-Versteigerung.
Dienstag , den 31. d. M., vorm. 11 Uhr,

wird der Unterzeichnete im Versteigerunoslokale
Helenenstraße 25, auf richter'iche Verordnung gern. -
§ 379 H.-G.-B öfsent ich meistbietend gegen Bar¬
zahlung versteigern:

138 Sack weiße Bohnen
lungefähr 10 009 kg).

Wiesbaden, den 28. Januar 1922.
Richter , GerichtVolizstber, Oranienstr. 48, 1.

Zwangs - und
Nachlaß-Versteigerung.

Mittwoch, de» 1. Februar 1922, vorm. 91/, Uhr
beginnend, werde ich im BersteigerungslokaleHelenen-
stratze 25 öfsenüich meistbietend gegen Barzahlung
verste gen:
1. Zwangsweise: 1 goldene Herrenuhr, 1 goldene !

Armbanduhr, 4 verschiedeneBrillantringe , >
l Frackanzug, 1 Herren-Überzieher u. a. m. |

2. Nachla : 2vollst. Betten, 2 gr. zweit. Kleiderschränke,
1 eint. Kleiderichrank, 1 Küchenschrank, 1 Sofa,
1 Salonschrank, Tische und Stühle, Linoleum«
stücke, Beltvorlagen, versch ed. Büder, sbarunter
Albrecht Dürer mit Holzschnitt aus seinem Marine¬
leben, ferner Goltzius mit 2 Holzschnittenu. einej
Zeichnung von Kögler), Haus« u. Küchengerät, Be¬
leuchtungskörper, Gas- u. Walserschläuche, Gasherd,
Herrenileideru. Wäsche,Stiefelu. sonst.Gegenstände.

Versteigerung bestimmt. Besichtig, v. d. Versteigerung. |
Wiesbaden, den 30. Januar 1922.

Richter , Gerichtsvollzieher
__ Oranienstraße 48, 1._

Von der einfachsten bis zurelegantesten

Damen•Handtasche
zu enorm billigen Preisen.

Wielandstr . l Euinger . EtagenBescliäft . I

^ Stander &Co. y?
Kohlenhan - elsgefellschaft m. b. H.

Telephon 3920 Mainz Kaiserstraße 29'/,, I
offerieren in Waggonladungen: 1131

Brennholz / Maschinenpretzlorf
u günstig en Preisen. _ Man verlange O fer te.

REGINA
am Kurhaus

Berühmt für gute Ktlche
Telephon 009.

Fl 28

ftassauische £andesbatik
Kassauisshc Sparkasse

(Mündelsicher , garantiert durch den Bezirksverband des
Regierungsbezirks Wiesbaden ).

Hauptsitz Wiesbaden, Bbeinstr. 42/44. Geschäftsst. Wiesbaden, Bismarckring 19.
♦ 11  ■

32 weitere Filialen (Landesbank - und Geschäftsstellen ) und 225 Sammelstellen
Im Regieraa gsbezirk Wiesbaden.

Bank -Abteilung.
Hypothekenbank -Abteilung.

Sparkassen -Abfeilung.
Stahlkammer. P365

Sduilranzen
undSdiulmappen.

A. Letschert
10 Faulbrunnenstf 10

em. Sanatoriumc lefarzt,
im Ausland approbier ,
Haut-, Geschlechts-,
Frauenl ., Blutprob. etc.

Wiesbaden,
Marktstr . 6.

10-1, 4-7, Sonnt . 10-1

Wer Ist Käufer von
RB| f | ■ n

Soffrt ab Lager lieferbar . Angebote unter
Z. 694 an den Tagblatt -Verlag . F200«

Man verkauft am reellsten

GoAuAlber.
Gegenstände

Schnell & Schütz
Helenenstr. 1 — Tel. 2496, empfehlen

Ia Speisemöhren, rotfleischig
Ia Zittauer Zwiebeln, gelbe

__ auch Metzgerzwiebeln. _

3* Ab 1. Februar 1922, nachm, von4.30 bis6.30 Uhr: ■■

Aperitif-Dancing
b aut -, Blasen
Frauen leiden

(ohne Quecksilber,
>ohne Einspritzung ),

Blut -,
Urin -Untersuchungen,
Aufklär. Broschüre No

von MR . 5 .—

SypfliliS-
Behandlung nach den
neuest. Wissenschaft!.

Methoden
ohne Berufsstörung
5 a gegen Einsend,

diskret verseht.

PARK -BAß
WIESBADEN
Wilhelmstraße 36.

Spez.-Arzt Dr. med. Koiländefs Ambulatorium
Frankfurt a. M«, Bethmannstrasse 56, gegen
fiber Frankfurter Hoff Tel. „ Hansa “ 6953
Täglich 11—I , 5—7 Uhr. Sonntags 10—12 Uhr

s
Bois Liköre ■"

Sudweine ♦ American Drinks ♦ Mokka usw . ['
Hawaiian Jazz - Band . ■*

Brillanten . Platin,
Zahngebiffe

m der besteiNgefÜhrteN , bekannten

»E » L.Schiffer
Kirchgasse 50. 2. St.

gegenüber Blumenthal. Eingang großes Tor.
Tel. 4894. Ungenierter Verkauf. Ganzen Tag geöffnet.
Bitte genau anf Straße und Hausnummer zn achten.

Ankauf
von Gold-, Silber , Platingegen-
ständen in jeder Form, Ringen,
Ketten , Bestecken , gold . Uhren,
Servicen , alten Gebissen , einz.
Zähnen , Brillanten usw. zu aller-

höchsten Tagespreisen.
M . Ebbe , Mcritzstratze 40.

Telephon 2882. — Anf Wunsch persönliche» Besuch.



\

* >:ft X.SJZUzsjijg -Restaurant.

Grosser Alischieds-Ehren-Ahend
der 2 besten Stimmungs-Kapellen.

Morgen -Ausgabe . Erstes Statt . Wt. 51.

Diejenige Dame
und Herr

welche Sonnabend abend
aus Weinhaus Loeich

ImeiWkiil
mit Elfenbringriff Mit¬
nahmen . sind erkannt.
Sofortige Abgabe am
Büfett Voesch bei Ver¬
meidung v . Strafverfolg.

FW-IIebeniliWe!
od. irgend w . Vertrauens¬
posten. auch für A Tage,
bei mäh. Anfor . gesucht.
Hohe Kaution . Off. unter
E. 704 Tagbl .-Verlag.

2 Personen such, gut
bürgert. Mi tags - cvt.
auch Abendtisch. Preis-
angeboie unter L. 704
an orn Taghl.-Derl.

Wo bietet sich jg. Kriegers-
Witwe Gelegenheit das

zu erlernen ? Off. unter
S . 704 an Tagbl.-Berl.

Ball - und
Hochgerts -Nnzüse

zu verleiben Langgasse 9
bei Riegler.

Wo kann jung . Fräul ..
nabe Taunusstr .. nachm..
im Schneidern
sich vervollkommnen. Off.
u. S . 702 Tagbl .-Verlag.

für meinen Freund , einen
namhaften Symvhome-
Dirigentev vornehm . Post
tion (künstlerischer Leiter
eines erstklast. öffentlich.
Konzert - Unternehmens ),
48 I . alt . suche ich durch
Ebe eine gebildete Dame
mit grobem Vermögen.
Dieselbe soll Sinn u. Ver¬
ständnis für die Kunst
haben u. eine gute Haus¬
frau sein. Strengste Ver¬
schwiegenheit ehrenwörtl.
zugesichert und gefordert.
Eefl . Zuschrift mit Licht¬
bild. welches selbstver¬
ständlich sofort retourniert
wird , unter A. 707 an
den Tagbl .-Verlag.

Junge Leute
d. ». Film möcht.. erb.
AuM . u. Rat d. F69
F. Müller. Hamburg 38.

_ Sckl. 177. g. 203.
Wer nimmt 10 Tage alt.

Jungen
in gute Pflege . Offerten
mit Preisangabe unter
T. 704 an den Tagbl .-Vl.

Witwer. 47 Fahre.
mit Sohn von 16 Jahren
in guter Stell ., w . auf
diesem Wege mit Fraul.
oder Witwe ohne Kinder,
im Alter von 40—45 3 -,
mit etwas Vermögen u.
guter Herzensbild ., zwecks
Heirat bekannt zu werd.
Oki. u. D. 882 Tagbl -VI

Beeil!
Tückt. Kaufmann. 33 I ..
evang .. gesund, angenehme
schlanke Erschein., ver¬
träglicher Charakter , mrt
guter Existenz. N. Wies¬
badens . sucht, besonderer
Umstände halber . auf
diesem Wege mit einer
netten Dame , im Alter
bis zu 33 Jahren , zwecks
baldiger Heirat in Brief¬
wechsel zu treten . Haus¬
wirtschaft!. Tüchtig!.. so¬
wie etwas Vermög . bzw.
Aussteuer erw. Schöne
Wohnung ist vorhanden.
Berufliche Vermittl . ver¬
beten . Vertrauens ». An¬
gebote unter A. 710 an
den Taabst -Nerlag

Ritterguts-
besitzer

arohe stattl . Figur , aus
Pommern . 50 Jahre . rn
sehr guten Verhältnissen.
Witwer , mit 2 Kindern,
dem es an Damenbek.
kehlt, w. eine neue glück¬
liche Ebe einzugeb. Nur
Damen erst. Gesellschafts¬
kreise. ohne Anh.. Mitte
30er. mit viel Gemüt.
Herzensbildung u . heit.
Temperament , dre em
Leben ganz in und mit
der Natur lieben werden
um Adresse mit Lichtbild
nebst genausten Angaben
gebeten . Diskretion er¬
beten und zusestckert. On.
unter A. 711 an den Tag-
blatt -Verlag.

Acker. Wellritztal.
100 Ruten , zu verpachten.
Off. u. O. 703 Tagbl .-Vl.

WMllht
beb »rin - I)olmot8v eriu
Deutsch , Franz . Englisch,
i nt rricht .Uebrrset une.
WiHmann, J hn tr 24, 3

Engl. Unterricht.
Prof. Karma.

Niederwaldstrahe 1.

Sponiffh. Mine«
Platierstr . 2, Zim. 48, 2—3.
Grü »dl. Klaoierunterr..

gmal monatlich 45 Mk
Off, u. M . 848 Tagbl .-Vl

Violin -Unterricht
Kericktsstrahe 9.

Tanzen
lehrt jederzeit ungeniert

Tanzschule Klavvcr
Kleine Schwalb . Str . 10.
Eingang v. Mauritiusstr.

Zahle mehr
als jeder andere 3S

daher nickt verkaufen, bevor Sie mein Angebot
gehört haben für

Brillanten und Perlen,
Platin , Tiegel , Kontakte,

Brennstifte , Thermokauter,
Gold - und SiEbergegenstände,
gold. Uhren, Setten , Ringe, Armbänder, Broschen etc.

Silber-Bestecke, Leuchter, Service, Körbe,
Becher, Taschen, Etuis (auch Bruch)

Zahngebisse
lob ganze, zerbrochene oder in Kautschu gefaßte)

bessere Herren- und Damen-Pelze.
Grosshilf O 7 u.tStook

Wagemannstr . ** ® Teiepbon 4424,
Achten Sie, bitte , genau auf Namen u. Nr. 27.

PELICAN
Ah Dienstag , den 31. Januar bis 6 . Februar

täglich von 4 bis 11 Uhr
*************************N»»♦**

Sterne des Westens

Kammer-:: Lichtspiei
Mauritiusstr . 12
l rstaufführung!
Betrogene

Betrüger
Abenteurerd ;am fün
Akte , m l M . Zlener
u. ] . FalKenstem.

De letzte Pflaum;.
Li stiger Trickfilm.

.Kleine Einllittspreise.

U.T.
Lichlspiele

R icin'.lraiie »7.
Nur bis Mittwoch

1 . Februar.

Bis Bluthunde
m Kalifornien!

5. und letzter Teil.

Verlorenes Spiel!
Außerdem:

Charly im Theater!
Lustspiel mit

Cbariy Chaplin.

e—Urania—
30 Bleichsfr . 30

************************* ***************^*******
Spannendes Wildwestdrama in
3  Riesenaklen 3

nebst dem urkomischen Beiprogramm , sowie 3 weitere erstklassige
Varietöattraktionen . Gewöhnliche Eintrittspreise.

An al en größeren Plätzen Deutschlands

erstklassige Firmen bezw. Herren
zwecks Vertretung eines sehr begehrten technischen Masseuartikes, spez. für Industrie
und Bergwerke

gesucht.
F rmen vezw. Herren , welche wirklich gute Beziehungen zu Industrie und

Bergwerken haben, wollen Angeb. unter M . 473 an die Ann «Exp. B . Dickmann,
Gelsenkirchen , richten. E200g

Echausptelertn.
20 I .. hübsch, wünscht m
älterem , nur gutsituiert,
besseren Herrn zwecks
Heirat bekannt zu werd
Angebote unter W. 794
an den Tagbl .-Verlag.

Fabrikbesitzer
wünscht Verb , mit junger Dame , bis Anfang 20er,
zwecks baldiger Ehe. Ich wünsche lebensfrohe runge
Dame aus bester Fam ., mit gut Charakter , kennen
zu lernen . Etwas Vermögen erw . Werte Inschrift,
(auch von Verwandten ) mit Bild erfceten untet
I R. 15613 an Rudolf Messe. Berlin SW. IS.
Anonvm zwecklos. " o2

kür alle anderen Flaschen Tagespreise.
Sch . StiBI , Blücherstr. 3.

Telephon 6058.
Aelteste Haschenhandluug am Platze.

S

Limousine

Perser Teppiche
Antiquitäten

Brillanten und Perlen
gegen

hohe Pich zu lausen Mt.
Waamann

Mostlahe28. Telephon 2654.
Zahle naehwiislieh höchste Preise

für Brillanten , Perlen , Platin

Gold- >i. Silber-’a. zerbroch.)

Zahngebisse
Frledrichstr . 39 , 2 . Stock

Ecke Neugasse . Ferd . Schiffer.
Ungenierte und diskrete Ankaufstelle.

Odeon
Kirchgasse 13.

Lieblingsfrau des
Maharadscha

mit
GunnarTolnaes.

Anfang 3 Uhr.

Thalia
Der große

Meßtcr-Union-Fiim :
Der

ii
Drama in 5 Akten.
In der Hauptrolle

Nobody : 12. Episode
Die Frau um

Miffernadif
mit Sylvester Schüller.
Spielzeit: 3-10*/»Uhr.

IIS
Dti

Erstaufführung!

Die große Sensation!Ii M-Paris
in 2 Teilen , zu je

4 Akten.
In den Hauptrollen:

KarlÄu:nJrudeHolfmann
Beide TOile

lauf , zusammen.
Ferner:

Das Konfekfranskarnikel
Lust ?p el in 3 Akten.

Park - Kabarett
im Park-Ho‘el, Wilhelm-
straßr 56. Fcmspr. 6849.

Konzession. Künstlerspitie. i|
Anf. punkt 1 9 Uhr. \ \

Januar-Elite-Proj.r.
Siisy South,

Norweg. : &ngerin.
Ingeborg Inden,
Solo-Tänzer .n.

Grete Gravenhorst,
Vortrags-Küns lerin.

Valentine OUda,
Rasse -Tänzerin.

Max Vogel,
der ehern, gefeier'e
Bonvivant v. Resid-
Theater i. Hannover.

Lena Dnveke,
die bek. Kabarett-

Schriftstellerin.
Herzog-Kormsnn

in ihren Tanz-Schöpf.
Maria Elnodshöler,

Vortrags-Künst lerin.
Elenita Schlüter-

GrUnitz, Kgl.Rumän.
Kammersänrerin.
Leouid Gorney,

Ballettmeister der
Petersburg. Hofoper.

Luci König,
Vortrags - Star.

Otto Peters,
Conferencier

1aunusstraße 1.

Der hervorragende
Lotte Neumann-

Monumental -Film :

Eines großen
Hannes Siebe
Schauspiel in ö Akten.

Charly Chaplin
der König des Humor
in sein r neuesten

Groteske:

Chaplin lauf! RJischuh
l Akte zum totlachen.

Wilhelmstr.
| Größter Sittenfi m

der Gegenwart!

Der Roman eines
Dienstmädchens.

6 Akt :.
Hauptdarsteller:

IReinh. Schünzel
Liane Haid

i.ustiges Beiprogr.
Kürstlermusik.

[ llpiet
Staats -Theater.

Dienstag, 31. Januar.
24. Vorstellung Abonnement D.

Der Mikado.
Operette in 2 Akten von ArthurEullivan.
In Szene gesetzt von E. Mebus.
Der Mikado. . . B. Herrmann
Nanki-Poo . Ludw. Roffmann
Koko. Heinrich Schorn
Pooh-Bah . . . Hans Bernhöft
Pish -Tush . . . Fritz Mechler
Bum-Dum . Th. Müller-Reichel
Pittp -Sing . . Ruth Wolffreim
Peep-Boh . . . Tony Portzehl
staihisba . . . . Marga Kuhn
Ki-Ki-Ki . C. H. JaffS
Die Tänze und Evolutionen sind
von Lizzie Mandrik entworfen

und einstudiert.
Mustkai.Leitg. i Dr. R. Tanner.
Nach dem 1. Akt 15 Min. Pause.
Anfang 7, Ende geg. 9.45 Uhr.

| fiattimis-floiiäerte]
Dienstag, 81. Januar.

Abonnements-Konzert#
ßtadL Kurorchester.

Nachmittags 4 bis 5.30 Uhr:
Leitung: KonzertmeisterWilli Kleemann.
Vorspiel zu „Hansel und
Gretel" von Humperdinck.
Polonäse von J . Svendsen.
Heimatsgefühle,Walzer von
C. Ziehrer.
Zigeunertanz von J . Raff.
Ouvertüre zu „Die Rose
von Erin " von J . Benedict.
Adagio von L. v. Beethoven.
Humoresque aus „Orpheus
in der Unterwelt* von J«
Offenbach.
Abends 8 bis 9.30 Uhr.

Leitung: H. Jrmer , städt.
Kurkapellmeister.

Ouvertüre zu „Der Schiff*
brucii der Medusa" von
J . Reiß;ger.
Volksszene aus „Der Evan-
Seiimann" vonW. Kienzl*rinnerung an Lortzing
von F. Rosenkranz.
Shärenmusik von A. Rubin¬
stein.
Ouvertüre zu „Der Heide¬
schacht .von F. v. Holstein.
Drei spanische Tänze von
M. Moszkowski.
Fantasie aus „Der Masken¬
ball " von G. Verdi.

eilte
abend
SV. Uhr:

D ie große Wohltätigkeils- VrjhsjnC1PVeranstaltung ■ wL
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Mumme
i. Weibliche Personen 1 1— y . . . . — -
l « aufmünnisches Personal ^

Alleinmädchen,
das kochen kann, in kl.
Saushalt ges. Adelheid-straße 89 i

K?ufm. Personal.
Wer Stellung sucht

oder zu vergeben hat,
wendet sich stets am
besten a. d. gebühren-
fr. ien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins, Luisenstr . 26
Fernspr . 6185. F376

"tiirmoro

«»üt ,VV 5eö.ructr  gesucht:
2?nekt Servieren , einfach
schneidern verlangt.

Direktor Metz.
_ Nerotal 1.

Mädchen
?ot,n 8etud)t

Mein mädchen
Zlr sofort gesucht in klein,
vausbalt . erwachs. . Pers.

A. Hartung.
-MMMtra ße 1, 2 St.

Mädch. bei gut
kur Hausarbeit ge

Schwalbacker Str . 53 1

Monatsfrau od. -Mäd»gesucht Martinis,
Saubere Monatssraü^

O Std . tagl . ges. Miibl-gasse 13. 3

Wiesbadener Taablatt.

"US achtbarer Familie
oer sofort gesucht. Zu er¬
tragen unter Nr. 5166
bei D. Frenz. Bahnhof-
straße 3

Dame
mittk Alters sucht Stelle
Zur Pflege von alleinsteb.
alten Herrn oder Eben
u. Wirtschaftsführ ., wo
vilfe vorb. Offerten u
T. 635 an den Taabf -q-r
^ «»raulein.gr. Ersch.. Engl . u. etwas
Franz , spr.. Klavier sv.,
im Haushalt n. unerfahr ..
w passende Position in

(keine Anfängerin)
ver sofort .gesucht.
L _Br-tbe,l . Webern. 21

Reisedame

. . Junges Mädchem
är ’F SnSre , aus guter
Familie , als Beihilfe im
Laden gesucht. Bäckerei
«attler . Taunusstraße 17

Lehrmädchen(tue <"US Mt . Familie gesucht.
Schubhaus Müller.Ellenbogenaaffe in

LchlinöSHm
su Ostern gesucht.

Gebrüder Stern.
Neugasse 13.

^Gewerbliches Verionak"
Für den Zeichen- und

Mn ges.
« ° » b--

Setdie MM

Alleinmiidchen

gesuch?.̂ ^ "' °ii !nädchen
Iran Dr . Becher.- Friedri chstraste «lg

MI . mmmm
Si “ Ä 5?“ °°
-. Humbo ldtstraße 8
Tücht. Mädchen bei hoh.

Lohn sofort  ges . Weber-
«- ofort od. spät, tücht.

s J  Personen gesucht.
Kamen kann angelernt w.
Vorzustellen täglich bis
o Ubr Nerotal 47. 1 St.Netter.

vvMivuvt -uuiuiun in

< E - ». ,°.«°». o !IungeDame^NmifMMm uqes Pers onals

SlNllW»
ver sofort für hiesiges
Svedit .onsneschäft gesuchtOff, u. B . 7K2

Stadt-
Reisender

St Sit anbt0Ur) °er
L -one^ Blücherstrake ar

28 Jahre alt . Waise , sehr
banslich . musikalisch ge¬
bildet . sucht in nur erstem
vause . bei vollem Fami-
ilenaEuß . vassenden
^ ^ Wirkungskreis
schriftliche Off . erb . an

„ Frau Becker.
.Moritzstraße 41 !>

^ ^ Fränlem.das Kochen erlernt , im
Nahen bew., sucht Stellenie • . c » . ..r.V Xi, »WUH wie—
als Stutze in fein. Hause.

703 Taabl .-Nl.Off. u.

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt. Sei te 5.

Vermietmgm
-Lv- u. ^agor .-sn. , Läden u. Geichäft sräume.

öksskkk Ein hell, trockener Raum
- ~ 1 8 « ßaser oder Werk-

S « e °6erm - « " *

■> | Gesucht von amerikan.
^ . Ehepaar zum 1. Avril

Kleine elegant möblierte

sucht für nachmittags Be-
!L" " ' "ung. Offert , unt.
W. 783 an d. Taabl .-P.

Männliche Personen } I Möbl . Zimmer . Man «, re.

SSüiS ) IMWeis -WoLuL '.S£|r »Mm. tucht. Kauf « .
.Beschatt ., a. Halotag.

Off, u. S . 783 T .-Verl.

fester.
Jöflseä IMcg

fSÄjtwa
Naus gesucht. Dr . Glaser.

"U^ a^ duliert . zwisch&mV&
§ ^782 Taabl .-Mnä U

r Friseuse
gesucht zw. lg u. 11 Uhr
>. Haus . Off. m Breis
LUiföd

2  Ia Friseusen
bei höchstem Gehalt sofmi
"eKicht Institut LindesAhemstraße im

Nassovia
- Luisenstraße 9i

Bügel¬
lehrmädchen

SU, Ostern oder früh ZUM
»rundlichen Erlemen ^
Ä" £lns gesucht. Nach be-
L "B,L ' S.

Nassooia
Luisenstrake  24.

. , -̂ »-- »»«»«ochen
Ad- einfache Stütze gesuchtNudesheimer Str g 9 rIlliOtues

f.. suverl .. Alleinmädch . od.
Ä Stutze . Kl  Haush.
^ Pers .) . gr . W. ausw.Knauer . Wilbelmstrakie fi

. . . gesucht.
Solei unb Badhaus .

«Goldenes Kreuz "., Sviegelaalle 6

EU. fleitzig. Möhlhen
ses. Gute Beh.. g. Lohn.
Schäfer. Marktstr . 12.  3.

Bessere redegewandteHerren
u. Damen
ääs»  fsal
Reisetatigkeit bei gutem
Berdienst gesucht. Kein
Hausieren. Einarbeitung

.eridlgt am Platze . Vor¬
zustellen Dienstag , den
31. Jan ., von 9—2 Uhr
mittags im Hotel >Z,,rtetr*

K^ ÄieyrnVertreter.
1 Verkäufer (gelernter |

!Drogist, welch, jetzt aus-
elern hat) und .

1 «eh .ling a. gut. Fam.
suchen zu Ostern

Rörig & Co.
Marktstraße 6.

3 Mädchen, w. nähen
kann sucht St . z. 1. 3. als
besseres Alis« chen

nach Holland . Offert , u.
Z. 781 Taabl .-Nerlog
, 3n )ei tücht. Frauen

längere Zeit Aus-
btlie für alle Arbeiten.
Hotel od, Pension bevor¬
zugt. Näheres zu erfr.
>m Tagbl .-Verlag . 0a

4-Zimmer-
Wohnung

mit Küche. Offerten u.
M. 782 an den Taabl .-N
Russisches Ehepaar sucht

2 Zimmer
mit,Bad - u. Küchenben..

Fahre . Sohn achtb.
Eltern . sucht für sof. oder
später in gutem kaufm.
Lause Volontär -, event.
Lehrstelle. Offerten unt.
K. f>90 an den Taabl .-P

,^ 5"" eier kostenlos. r ,ii‘ <w u. xumenoen.
Manthe,Luisenstr. 16 Kis, a Zu bess. Fam .. in Villa.

KL », , a ' . «ewIrawiOi®
möbl. Zimmer zn'nerm' vvt. mit kleinem Laden

SäSSTai lif °arm- ZU übernehmen gss. Off-nooernr . 28 schon, ® 704 y ftri r,T

^5 " ^ ^ "bl. Zimmer | Besseres kiMertz EbE

t! Gewerbliches Personals
Elitklass. routin.

Pianist
ab 1. Febr . frei , über-
nimmt auch Vertretung ..
Balle und Vereinsfestlich-
keiten usw. Eefl . Offert,
u. T. 882 Tagbl .-Verlaa.

Mehrere branchcbundigeDerhäuferinnen
die bereits in flotten Be¬
trieben tätig waren , bei

hohem Gehalt
z. baldigen Eintritt gesucht.

- -- - ^ 1K 782 an' den Taabl -N
meubi . - chaulloge Französische Fam.. zwei

oentr ., maison distinguös Personen , sucht gut möbl.
pres du Kurhaus st louer ^ ^K -*t„
ä Mon ieur seul . 11—4 h.
Garlenstraße  15.

bWll Mtl. ZlMNk

ILeere Zim ., Mans.

ISchwalbacher Str . 77. P .,
nur zum

Ar1 lr ui l aur

, kchlch « » «
£ Bettenf und Küchen»benuhunn . Off. mit Preis

1u. W. 888 Tnabl -Neri
Ausländer , sucht

. unzestört . Z mmer.
Preisofs . u.« .693 Tagbl.-V.

Ausländer kuckt2«Sil. .iiiiner..̂ uiiiuruen nur jiim / iimist iiis ' ip
Mobelemstellen zu nm I “ “ »vvl«
_  mu - * r »- N § ^ ert u.  L . 7,2 an derMgesche

. Lehrling ,
- ôhn achtbarer Eltern,
wird ver sofort od. April
E dem Svezial -Eeschäft

AöSHerke derr-
ffÜüfßiHf EAe
Wr - 5 Zimmern.
Küche. Mädchen- u. Bade¬
zimmer. von finnländisch.
Familie auf längere Zeit
E 'vrt m mieten gesucht.
Gefl. Offerte » u. H. 794
an den Tagbl .-Verlaa.

Lehrling!
Wir nehmen Sohn acht- !

.barer Eltern ,u Osternm die Lehre.
Generalagent «r
Robert Eötz.

Rheinstraße 91.

Aeltere Person
kür eins. Haushalt und

Kind gesucht Scharn-borststr- 7. Kul ten

Anstand. Mädchen
für Haush . u Beihilfe im
Geschäft gesucht.

Keller . Nerostr 20

d Sausversonal

SitmeM Mi»
W&ft-, 0. Anhang . 35—45
y- Z Fuhr , kl frauenlos
vaush all . Arbeit , mit
L»?' eml erw. Töckt.. für
Wiesbaden aes. Gehalt
»1 - Lebens 'auf u.
~j_783 Togbl .-Perlaa.

Aeltcrer Herr
Zentner , sucht z. Führ.
Fnes Haushalts bess

Wau mit .le er Jahre,
«olm . kann qeteil w.

^Off. 0 . «93 Tag -I.-Ver^

AiU . MiMöbLen
gesucht. Dr. Katzcnstein.
SchillerolaN 2
Z ûr kiemen Haushalt

?b"L,Klnüer wird zum
1- Marz em alt . suverl.

das im Kochen u. allen
Hausarbeiten bewandert
ist. gesucht. Beste Behand¬
lung hoher Lohn.

t . « ewerbllmes Personals
1 tücht. Hosenschneider

L b- r? “ ^ e k Sr . Müller.Roonstraße 22. 1 links 1

Lehrling ,
fürZahntechnik

gekuckt.
Marker . Marktstr ui 0

Lehrmädchen
für sofort oder später gesucht.
Persönliche Vorstellung erwünscht.

Spezialhaus Btl Cfl dtth  /
Wiesbaden, Bärenstraße 4.

mt möbl. MW.
oder 1 Etage . Dauer-
micte . für drei erwachsene

I dkrkonen. Russen, sofort

Lagbl .-Verlaa.
Framösik^ r^ Adiutantlucbt sofort stKones

Wb!.WM
ZU mieten, am liebst. Sw.
Kaiser -Frledrich -Ring u.
Kaserne . Off. u. T. 783
an den Taabl .-Nerlaa

Junger Handwerker
scht einf.msbl. Jimmsr

Bleichste- Offert , u.
H 103_ an den Taabi -N

Lb ££  lvater Offerten u
L . V58 an,den Taabl .-N.

Junges Ebevaar sucht
Ilofor# ^möblierte
, Wohnung
Igf

Inteliigei tes

agaaaaa 01. z.

MMWKM
oer sofort gesucht.
Henne. Bluckerstmst

Holländische
Familie

»on 11 Jahren
lumt für sobald w. mögt

m — I mit Kind von 11 Jahre

Sehrmadchen MM
aus achtbarer Familie Ä .. „ 5»

Zum Verteilen von

Prospekten
iunae Herren u Damen
gesucht. Zu melden am
Dienstag , den 31. Jan.
zwischen 9 u. 2 mittags
tm Hot. Zur Neuen Post.Babnhofftraße 11.

aus achtbarer Familie
zu Ostern gesu ht

Joseph IVolfj
| Kipchgasse 62 , gegenüber em Mauritiusplatz. "

ober 3 bis 4 Zimmer , mit

la 2500 Mk. monatlich)
- is- U. B. 783 Taabl -P

Ein stornkortables

WML.....
mit Ladebenutzung
Eedienung und Früh - ,
stück , in Kurlage , fürl
längere Zeit zu mieten f
gesucht . Gef. Off. an
J. dir . Glücklich, Wilhelm-
straße 56. Tel. 6 £

. . . . Fränlei«
iucht leeres Zimmer oder
heizbare Mansarde bald-

i- r leere zim«
evt . Mans .. von 2 Herren
"efuefit. Off u. K. 784
anben  Taabl .-Perlaa.

toß sii'j er
gesucht Rbeinstr . 98. N

Einfache Stütze
1 . vder Köchin
» 15. Februar gesucht.

GUllU« --StützeJ2* Luter Schulbildung
E Suörung eines klein.

^ Haushaltes bei
^^ em Familien -Ansch uß- 3 15 Febr . gesucht.

^LUTasblM.
Einfache Stütze
tDs . i Sausb . nachm,
staben . ohne Kost, ge-t^ Lheinstraße 23. 2.

^ücht. Äiädchen
L,!, Zeugn. gegen hohen

»stÄ .ver sofort od. später
k «cht Luisenstraße 47. 2.

beinstr . 9S P
3« )» Mi. »cddic,
tQn5übcr gesucht.

_,eorster. Spieae laasse
iTu*’ iün «. Mädchen ia:,s
u r rcr>-n. kl. fein. Haushges. Niederwaldstr i -l 3 r

Frau oder Mädchen
vorm. 2 std . sof. gemcht
Rheingauer Str . 17 P . r

Saubere Frau
5"er Mädchen, morgens
^3 Stunden ges. Rhein-
straße 28. 2 _
o Stundenfrau
L ™ - vormittags gesuchtAdolfsallee 28. 2.
Zuverl . Stundenfrau gesDotzheimer Str . 32. 1 l

lenaMM
tokSüik® 0“ ”’
Mrnatssrau od. -Mädch

vorm, für 2 Std . gesuch.
Niederwaldstraße 3. N '

üb. Mo,Ebü ^ saub. Äonatssraüaes- . Nah. Rudesheimer
Straße 27 3 r.
S Monatsfr . od. Mädch.

morgens 2 Std . gesuchtNerostraße 38 1 r.
... Saubere Monatsfrau
aplich 1- 2 Std . gesucht

Rheinstrabe 67. 1

s Mlm -Wlhe 1
l Weibliche"Perionen

1 Kaufmä nnisches P ersonal 1

3!im res grauled
in Buchführ Maschinen- ,
schreioen u. Stenographie
aut bew.. sucht Anstell
Eintritt ab 1. Februar
mderzert mo>lich Off u
M , 894  raabl .-Neri^

2 oder 3 Räume
gesucht, in Haus oder!
Nebengeb., Parterre,
oder 2—3 Zim., möb..
0. unmö l., in oder bei
L-iesb , geg. gu e Bez.
Ang. lof. F . 753 Tgbl- V.

, . Schwester
sucht IN gutem Hause

rin« q_ a Ai ' ' » | rreunol . leeres henhares

Villa . Offe^ m ^G. 786 ^ KÜchenbeüutẑ Off̂ m
cm den Taabl .-Verlag . I Preisang . F . 782 T^ Verl .'

(  Ordentliches Mädchen | | 3 - 4 - 5  ättlltllCr

mit "utenZeugn ssen für die Hausarbeit in kleinen IL "

Kochen nicht k -forderlich.̂ ' S°^ flefû ' ' “

Äaiser .Friedrich -Ring 45, 3 links.

. ..

©intritt ^ iUm  f °F°ttisetl obet  späteren

fcflön möbliert, mit Küche event. Bad , von
ruhigem Ehepaar zu mieten gesucht. Angaben
unter 0 . 694 an den Tagbl .-Verlag.

M ^ aad l.-Berlo»  f . _

NM MWch kSM LlMMlkg.
sucken Stell ., mögl. zus
als Ervedientin ,,.nd
Laaerlstln 0. Kontoristin
u. Re istratur . Offert u
M 783 Taaül .-Nrri^  "

kor German, Frenoi,' !
Eoglishj w»nts empoy-
m nt. App y tot ff. pap  .
und’r "ame of Liii'-ukf
E. 703 Tn gbl.-Verlag? 1
i: Gewerbliches 'SertonePt

LWe MmGm
suckt Heimarbeit . Off „X 784 an den Ta°b, <m'
; Hausversonal

Ältere Stütze
iuckt sofort Wirkunaskrs
vonnenberger Straße 2öi

Nur durd aus erfahrene Herren mit erst«
b'ldung, orgaa fatarssche. Fähig'

essen, Er a rung m der Nahrungsmsstelbranche
kommen m Fra e. Bei z fr ed-nstele, i>? n
Leistungen steht leitender Posten in Aussicht

Genaue Angaben seither ger Täti kess
Zeugn sabschriften, Referenzen nebst Photo¬graphie erbeten. 1 +9JI°

„Arwies ",
Wiesbadener Schokoladenwerke

vo. m. Aug. Reith , « kt.-Ges.

Ww  suchen provisionsfrei für
einen ausländ . Auftraggeber eine

groß re

möbl. Wohnung
herrschaftlich und in guter Lage

Ko zmann ( Co .,
Coulinstra- e 8. Tel. 28^7 u . 3959.

für Wiesbaden und Umgebung zum
Verlauf e nes guten Artikel ge uchü

A- Wagner, Bleichstrabe 30.

Wohnungen
zu vertauschen

Schone 2-Zlm.-Wohn ..
Vdh. 1. Stock, vollständ.
neu renoviert . Wellritz-
viertel , gegen eine 2- bis
4-Zim -Wohn, zu tauschen
LW '"'8K"o7,L:
im&jUtin

f (Pel&oerfebr)
L Kapttauen -Geiuche 1
.Welch edeldenk. Herr

oder Dame leiht einem
.̂ rlettsbeschnd.. in sicherer
taatlicher Stellung , zur
Befreiung aus Notlage

2808  Mark
«egen sickere monatliche
L " ckZ" ktUng Offerten u.

'B . 788 an den Tagbl .-V.
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2000 Marl ^
ron Beamten in sicherer
Stellung zu leih, gesucht.
Rückzahlung zum 15̂ Julids. Js . Offert, u. G. 703
an den Taabl.-Verlag.
IO bis 15000 Mark
non atöfe. Geschäftsmann
zur Erweiterung gegen
prima Sicherheit u. hohe
Zinsen nur . von Selbst¬
geber zu leiben gesucht.
Angebote unter U. 704
yn den Tands -Verlag.
SMl .Teilhaber
zur Gründung eines ren-
tabl. Unternehmens ges.
Off, u. B. 704 Tanbl.-V

Teilhaber
mit Kapital an einem
Konsektions-Ladengeschaft
gesucht. Mahanfertigung
wird seit Jahren betrieb.
Offerten unter 3. 702 an
den Taabl.-Verlag._
T KapltaNen-Anaevote^

A vendre vaste immeub.
4 6t conven. Banq. Höt
Rest . situ6 co n pl. grd
Boulev. pioxim. gare
princip. Magn. constr. ts.
appartem. fran$. eau-gaz-
öieit. Dt. bei appartem.
I 6t. av. töiöph. magas.
s./boulev. &2jol.cb-mans.
ihres. Coüt. 1914. Frcs.

200 000- Intermöd. inut-
Ecrire sous 0 704 au
bureau du journal.

Ml. 150 000.—
NN zweiter Stelle m Teil¬
beträgen. 5 an selbst
reflekt. Off. unter S. 094
an den Tagbl.-Verlag.

ZmmMm

Speoht&Go.
Langgasse 9
Telefon 1880

Geschäftshaus
in der Altstadt, mit zwei
Läden, zu verkaufen.

W. Weygandt.
Albrechtstrahe 21.

f Immobilien-KaufgesuckeJ

Etagenhaus

Kl. Villa
in Wiesbaden oder
Nahe, mit Garten u.
baldig.Bezugsmöglich,
keit von schnell ent¬
schlossenem Selbst-
käufer zu mieten od.
zu kaufen gesucht.
Off. unter J. 704 an

^der ^ Tagbĥ erlag^

9 SiÄlTlÄ , teil"

Monate altes Läufer-
ickwein zu verkaufen bei
Schlemtg. Blatter Str . 88.
Hinterb. Dach. ,-

Ein selten schöner

zu vei..trabe 27.
1 Rodelschlitten,

vrin leunu 'wvHu

Luchskragen
lasafc
Umstände dalber ,u verk.
Händler verb. Zu besickt.
non 8—10 Ubt; .Buch.
fintel ..Pr inz Nicolas,

Selenenheitskauf.
Serren-Pelzmant.. innen

zu kaufen. Offerten nur l sanz gefüttert, brauner
von Selbstreflektanten u. IWaschbar, für grohe öm..

Suche ein
EtagenhaW

Blücher- 1Mtzbel, Teppiche, Läufer.
Deckbetten, Gardinen «sw

Utooeimniurn, , »auft D. Sipper,
enkb.. 4sttzig. bill. zu vk. ! m^ ulstraxe 11. Ttl. 4878.

Anzusehen nachm. Loren». —- —— — "
Bd- sbeidstrake 54. Stb .^ k ß /K Citfttflf
Regulierofen (neus 9U0, I »J. Vt* «JlPPvl
Ea-berd mft BaMmde vranienstr. 23 Tel. 3471
N Mk ' Bannasch. W - lauft zu Tagespreisen
parier Stratze 1.- ßctb *U. Beckwäschk

Küchenherd «leider, Schuhe etr. .

Off.' u. L" 08« Tagbl.-^ ..
taufe rmwlMM
ca. 50 Morgen. *“ i 'sofort gegen bar zu kauf,

gesucht Agenten zweckl.
Offerten unter Sy. 701 an Lage. s» 'tzen Xaöbl.=93crlas. *lrn den -̂ aabl- Derlag.

zu vê . -
strebe 22, 8. ,- - r
Elegant. Werkes ÄrmU.

an»tuen, gute § eU> streue ^"^ÄaufenOffert, u. K. 703l Tafett ) ,u verkamen.

1 Million Marl
auf ein 1 Jahr gesucht. Hoher ZinS, doppelte hypoth.
Sicherheit und Bürgschaft. Zuschriften von Selbst,
gebern unt. Z. 703 an den Tagb'-.-Berl.

Offerten unter E. 702 an

^T ^ r̂ Midchlsttl̂ r?Mäntel . Hute u. Schuhe
' <Er . 38) verk. Schröder,' 5-instrake 21. 3.

Schw7Kon''>rm.-Kleid.
■aft neu. ru verk. Becker,' wübeimer  Strabe 124.

Immobilie»
jeder Art

für Kauf u. Miete

Hypotheken

Bauberatung

Verwaltungen

miiaiaiiiiiiiiiun.imiiiiiiMiiiiüuiHiiiiiii

Immobilien
J . Chr . Gliicklicl

Für Käufer kostenlos.
WiftfillRStr. 58 Gegründet 186*. ÜlUtzs 665)

iu verk. Ratz.

Morgen-Ausgabe. Erstes Matt , Nr. 51.

Allkil'.Miiieil'
u. Werlleid.. MM

Möbel gesucht!
Kleiderschrank. 2 Betten.
Waschkom.. Tisch. Stuhle.
Sofa, sowie Bettwäsche,
gegen gute Bezahlung.
Ofterten mit Breis unter
O. 073 an den Tagbl.-B

S8SÄ "E'.-k°?.fSchr-ibmÄchÜwWeyand. zu kaufen ge sucht.
Lothringer Stratze 28. , i Sulzberger.Kl

Kristall-Lüster (5ftamm.. 4 }»anü
Gas) billig zu verkaufen, ^ erhaltene Möbel
Weber. Bleichstrabe 29. kauft Kr, Klanver.
,?bu +„ SAorf»«i> Kl. Schwalb. Stratze 10./Ritte schellen!)— cititöß
Zentner, ä 50 Mk. abzug.
zacke. Taunusstrabe 5. Ausländer sucht

SSndler -BerkSufe

SuA vori HerriAil
1Schreibtisch, 1Bücher-
schrank, sowie Polster¬
garnitur zu kaufen.

Frl . Messer
Jahnstraße 36, Part.

Suche zu kaufen einen
älteren 2türigenKleiderfchrank
und Waschkommode. auch
'revaraturbedürftig. Eesst 2
Offerten unter K. 681 an
den Taabl.-Verlag^
Gut erb. Klavostühlche«
zu kaufen gesucht. B«ker. ,Tioübeimer Str . 87. V--p.

Kauf und Miets
von Qesch&Itshiusem

und Tillen«

Kapital-Anlagen
Finanzierungen

Hypothek«

Frack-Anzug
lau ? Seide, bester Stoff
fast neu
1 ..
neu. zwei Mäntel meis-

Iwett LU verk. Stülltruzn.
Blückerstra tze 38. -

Anzüge, Btäntel.
Stiefel . Sofa. Zither ru

I verk. bei Webnert, Karl-
Istratze 41. 1 r._

Cutaway

Kostüme
dunkelblau, grau, von  1
m. Räumung Albxecht-
strobe. Stoffe.. Seide
weiß. grau, sowie farbige
Seide, sehr preiswert.K. Sinder. Äietenring 2,
Gut erhaltene
Nlrack.. Smoking-. Sakko.
Amüge. em,m Ueberzieh.

neu IRaglan. .Schlüpfer, sowier- ««A« 4 ATttum (ittJ. Hosen, alle starben»Sport -Anzug irottötttin abzugeben.
—i «»»;«, I sjllc Arten Kleider

werden auch angekauft.
Steimann.

Rauentbaer Straße 7.

jbessere Marke) auch
mit Bianola, zu kaut.
Angeb. mit Fabrikat
u. Preis unter Z. 6711
an den Tagbl.-Verl.

su kauf. *Äucht . Schroll.Mabl. Kirckgasse L̂— .
Ewaill. Kinder - « ade-

, wanne kauft Ramm,
^Sckulaasse 6. 3.

Email. Herd
150 orotz. zu. t. «es. Rah.8 «l»b-ch. Rnrenstratze L

. Halt!
Ausschneiden!

Ueberbiete jeden Breis
für 2bre brauchbaren

Flaschen
' »nd zable jederzeit mehr' ' ' w.

lAMWS- «. VvAMMlill!
b. b.6 * m. b« b*

Schwalbacher Straße 4 Telephon 6884.

All- n netto«

n)ie jede and. Konlurrenz.
Aus Destelluna werden

dieselben pünktlich abge-
bolt. auch auswärts.

Gläschen-Handlung
L. Herbst,

24 ? abn ltratze 24. Sof. ,
Wein - und

Brachtst.. sowie 2 Nerre»- . - Telenfton 29 :i_ I Koqnakslaschen
ssrVÄ ^ Sijinftibcu. M W«. UM
kranz. Blücherplatz_3,- 1 kaufen g-luckt Müller. . ^ t kaust u. h. ab

MinznS,trabe,6 L- 1 Sippe«
Oranienstratz« 23.

Deleobon 3471.

noneiunu m ■■ _

m&mi,  AM» Piano oder
Stutzflügel

5peiiesimntec L»
,sl® ^ SiÄffiÄganz neu. Mavaroeii, hochavarte Mo- >- ~ ■
billig zu verk. Beckhaus. I Wni,n._^riedrichstrabe 15,

8&»snr» »a®| zur UIIW»WIOOII 6frarnftoü IS; I >U
70. r.« !- für « iiiifer . I“* *2 ,fS ' .

Jedes Quantum
brauchbare

Wohii.-Rach» ..BürOI.Man4 Cie.
I Babnbokstr. 8. T. 708. ^
l Größte Auswahl voni
l Miet- u. Kaufobiekten

jederArt.

ÜMIL mit 4-ZitNmer-
Wohnung

wegzugsbalber
sotort zu verkaufen.Robert Eö̂ . Rbeinstr. §

USlltt tzliilS
mit Torfabrt . in besteml
Zustande, zu verk. Nab.im Taabl.-Verlag^  l >r!

Hochfeines

Kostenlos für Käufer^

Villa
modern und herrschaftl., Diele,
8 Z. Wintergarten, elektr. Licht,
Zentralheizung, unmittelbar am
Kurgarten gelegen, mit oder ohne

Einrichtung, zu verkaufen.
Hoizmann 4 Co., Coulinstr. 8.

Roseiirr- - -- '
Chaiirlongues. vr. Arb

u. Stoffe preiswert zu
Degenharor. ^ >verk. Saller. Rbeinstr. 88,

Nkoribstiatze82. öL - L Merkstatte.
Neue Serrenstiefel (43) Gute Nähmaschine verk

braun u. schwarz, zu vk. lknael. Blsmarckrinq 43-tiick. Westendstr " 3t l nnm neu. vi.
1 Paar grtve

CIDIC1 wtvlI
Ihole billigst abzugeben.

DeyenbardL^
1 Dfan.no

-mnrrfrina 43 Burckhardt.
I nvch neu^ 1Adelbeiduraße 53. I M,
tanfenftt. 22. | MÜÄEl

höchstem

ntr. 44. 3r.  _
. i P «»r »- be Herren- Krieger, ^ raniemli . c*. ■ T | Jfß | Jßl I

fu* n“rfd’UDtt" e »attam = (  AMMM NLüster. Bücher. Bild. rr. TeftvbI 'trotze 14. Dach._I JHWIBH *7 J | kauft A. Brahm. Laaer: A' “ ^ TT̂' ' — Rettelbeckstratze^ L_ Bestellungen

ikauft stetsTagespreise
Flaschenbandlung

Eugen Klein

schn» W °>
zu vk. o. Zech. Reroberg-

\ itr . B. ftso. v. 12 Ut)t _ab_
Schinszimmer Gegenstände lauft

in Birken. Eicken, solid- 1höchsten Preisen.
Schreinerarbeit. zu verkH. Schäfer.
Stiftktratze 12. Parterre.

Gold -.
Silber-

Roonttr. 4.
wn 5173.

kauft A. Brahm. I Laaer: Aorckstrane 7.
Rettelbeckstratze 13. ^ Bestellungenw. abaebolt.

kWtzWM|foeimättL gnmiciilunaen]
leÄlÄÄ ..Patentbüro

|U Büfett . Schreibtisch, sow. g.•> Sr5rönfe . Auszieht , ch ■ AdoHatrane n.
C. Struck, Goldschmied,

Mickelsberi 15 Tel. 21QS
Polstergärn. ob. Diwan. g ut cmpf. Schneiderin
Deckbetten, gegen oute nimmt noch Kunden an
Bezahlung gesucht Oft. 1^ u au^er  dem baust.

mu b-Zim.-Wohnungen, mittlere Mqabê der^Cstöß? und des Umsatzes
«R 91 !r - ilback . fSnnrhrfiilen Eli . _ LzZP A. Feilbach.

Oni-iieiiner Strane o3..

8 Zimmer u. Küche, in
g. Lage für 260 000 Mk..
bei 13 000 Mk. Mieteing..
,u verkaufen.

^rau A. Diebels.
Dot-beimer Stratze 68,

\ Sa arbrücken HE.

Suche Billa Biebrich er Stratze , oder deren
Nähe, fu  fa fen. Eine 4- 6-Zimmerwohnung
im eigenen Hause, in guter sonniger Lage, nahe
Hauvtbahnhof, w rd bm Verkäufer der Villa ,m
Tausch zur Verfügung gestellt.

Nä eres durch Robert GStz, Wiesbaden,
Rheinstrae 9l , 1. Telephon 4840.

Aparl .Salon
(nur für Liebhaber)
und eine komplette
BfltO ' MfiM,
3 Divl.-Tische. 3 aew.
Schreibtische. 1 Zorm.-1
Schrank. 3 Burosessel.>
3 Stühle . 1 Garderobe¬
ständer. 1 Kartothek-
schrank. 3 Regale. e,n
Sofa . 5 Sckreibzeuge.!
1 Schreibmaschine ru
nerfoufen. Anfragen: j

Bertbold ? aeobo. ,
Dotzbeimer Stratze 57.
Televb 550 u. 4010.

Gold U *pinttn | ^ bl«»s Tagbl'-BerstL I sÄlgass^ 20.^ '3.BttRimni hrrrrTTT
Drud «arbeiten

kauft für gewerbliche
Zwecke. Förster. Spiegel-

EOWShÜlljN|f Üiife )
wie mehrere schöne I \C Nrtvät -BerkSuie

sowie mehrere schöne
Etagenhäuser

NI verkaufen. ^
Rlstin.-Lothra. Snratco.

*a - jsss
AG. EGWshMS
in Saarbrücken 3. Bahn- oz ««5 Tagbl.-BM ag.
bofstratze gelegen, zu vk. Hornlose. yoÄtrachtrge

G*. Uicfle u. 1 EinlegschwernHvsgur Mw. zu vk.Rau.Hoch-
an der Saarnebietgrenze. strotze 4.  -
200 Hektar groß, zu verk. " ^ Tchäferbunoe

Verkaufe ein Pärchen
rassenreine

deutsche
prachtvolle Tiere.

Zwe— „
Iaaste 1. 2.  _

Dublee-Schmuck
(auch zerbrochen) kauft

Heestn.
Wasemanns tratze 2j .—

Zahle
!die höchsten Preise
' für

hoGenslh. abgelegtejilÄsr.klhlihe,
Pelze.

modern, rnögl. flämisch.
nur von Privat zu kauf.

1

» Denfionsmötef

fertigt die
L.Schellenberg ’sehe
Holtfuchdruckerel
Tagblatthaus IeI . 6b50 - 53

ganze Dillen-
j«. Wohm- Einrichtungen,alle einzelne Möbel,

Teppiche, Klaviere.

(Sine poL Bettstelle
mit Svr .. 1 lack. Bettstelle
tnit Spt », 1

^iaEÜÄi aiyiSÄ 9””"5S
'Me DWe!WSE > M. Min-n

Glas -Schrant
42 cm tief. 2 m doch
1.58 m breit, wegen Um¬
änderung gibt ab. eben¬
daselbst

Wäsche aller Art.
Stärkwäsche. Leibwu usw.

Teppiche, srtavirre. i zum Waschen u. Bügeln
8Ä ‘T 'r 'sÄ. a*Sti

Möbel -Ankaussstelle I Erbenbeimer Stratzê ,—,
Junge Frau

bat noch Waschtage facho» i. O 702 TaabstL
Maniküre Q.  Feyhl.

Kannenberg
Hrllmundstratze 17.

. 1 Reinrassiger deutscher

[!Ä ‘! 5fl!flfetÖ|HÖmit Stammbuch, weg-

Wiesbaden, öäfnexa. 12. Lellmültrabe

11 Monate alt, mit I
Hütte, preiswert zu verk.
Bierstadt,Hainerstr.3,P.

Junger Spitz
(Rüde), sehr wachsam,
7 Mon. alt . zu verk. Rah.
Biebrich. Wiesbadener
Allee 45. Gärtnerei.

Junges Ehepaar sucht 1 »u »iihu« « . *
1 Schlafzimmer. 9- - —>
sowie Speisezim. jsÄÄM»AsllNdeNj

Frankenstratze 3, 3.  ober 5>errbuüimmer Geldtasche. Kiaevüon.
ßiptöer ffiöidis,
JUtlUtl , jotDie ein  Piano 0. Herr- Ruckg. g. Belohn. Unebrl.. . . .masÄMi

fffc | o| l' oii. AN - • «» a 1 Kin <leln“ w

- - » riist. Feoeryaiu»Dobermann fi
1U I . alt . zu kaufen bei Scherf, oried-"tr. 12.trichürak« 5

. . . "Schlafzimmer.' I £in tleJller  i *? «1581
M'M isten' I Frau 6c& meWe“l „t! ©eKtt sdow.

Oirfittn- 40 28 18 cm. a. «""linste. 3. Arrnspr. 3400 W? 70.2 Tagbl.-Berlay. Küg ^ben bei MonsieurLichtw.. .40.^ »̂ ^ o V _ | Ä  n . . , Ioriilii» Prmtanrie 14._

ergeht  Me
hungernden
Vögel nicht!

y cm ssgiw Kleider Deckbetten! \m
'TNrtbA -r -inrtirtt Ln * für Schreiner ße=l Frau Stummer I " ‘“»„ rAr a iReAttbi. in.

Pinscher. 1)4 2-
nerl . Kodier . Bor

Neugasse 10, 2. Stock.
“ - Telephon 8881' *~m

..»v— u. Betiwastye
gißen sehr g. Bezahl. Osf.. mit Preisangabe unter

>S. 673 Taabl.-Berlaa.
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